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Niederschrift 

_________________________________________________________ 

 

 

TOP Sache / Beschluss 

 Öffentliche Sitzung 

 

 

 

 

Die Landrätin eröffnet um 14:00 Uhr die Sitzung.  

 

Sie begrüßt das Gremium, die Presse und die Verwaltung und übergibt der neuen 

Jugendamtsleitern, Frau Pamela Schlereth das Wort.  

 

Frau Schlereth stellt sich kurz vor und beschreibt ihren Werdegang.  

 

 

 

 

 Ö  1 

 

Wildwasser Würzburg e. V. – die Fachberatungsstelle stellt sich vor  

Vortrag von Frau Elisabeth Kirchner, Psychologische Psychotherapeutin 

 

Die Landrätin ruft den TOP auf und begrüßt Frau Elisabeth Kirchner, Psychologi-

sche Psychotherapeutin, Wildwasser Würzburg e. V.  

 

Frau Kirchner stellt sich sowie die Fachberatungsstelle Wildwasser Würzburg e. V. 

vor.  

Sie berichtet über die Arbeit der Beratungsstelle, im Einzelnen über  

-Wer sind wir  

-Grundhaltung und Aufgaben  
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-Angebote  

-Zielgruppe  

-Formen der Gewalt  

-Finanzierung  

und beantwortet Fragen aus dem Gremium.  

 

 

 

 Ö  2 

 

Familienbildung nach § 16 SGB VIII  

Strukturelle Weiterentwicklung der kommunalen Familienbildung und  

Förderung von Familienstützpunkten im Landkreis Kitzingen 

 

Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag 

und übergibt Frau Julia Zimmermann-Giek das Wort.  

 

Frau Zimmermann-Giek, Koordinierungsstelle Familienbil-

dung/Familienstützpunkte, berichtet zum Thema, mit den Punkten  

-Aufgaben in den Stützpunkten  

-Evaluation  

-Familienwegweiser  

-Offene-Eltern-Kind-Treffs  

-Arbeit während der Pandemie und  

-Familienbildungsprogramm.  

 

 

Beschluss:  

1. Vorbehaltlich der projektbezogenen Förderung durch den Freistaat Bayern 

wird in den Haushaltsjahren 2023 und 2024 
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a) die Koordinierungsstelle für Familienbildung/Familienstützpunkte im Land-

ratsamt Kitzingen mit einem Stellenumfang von 12 Stunden/Woche fortge-

führt. 

 

Mittel für die voraussichtlich anfallenden Personalkosten sind in den  

Haushalten 2023 und 2024 bei den Haushaltstellen 

0.4071.4140/4440/4340 einzuplanen. 

 

b)  jedem der fünf Familienstützpunkte in Dettelbach, Kitzingen, Volkach, 

Wiesentheid und Iphofen ein jährlicher Zuschuss von 7.600 Euro (Arbeits-

zeit der Fachkraft mindestens 10 Stunden/Woche) gewährt. 

 

Wird die Arbeitszeit der Fachkraft im Familienstützpunkt dauerhaft auf  

12 Stunden/Woche erhöht, gewährt der Landkreis einen Zuschuss von 

jährlich maximal 9.120 Euro. Bei einer dauerhaften Erhöhung der Arbeits-

zeit auf 15 Stunden/Woche gewährt der Landkreis einen Zuschuss von 

jährlich maximal 11.400 Euro.  

Voraussetzung hierfür ist, dass die Fördersumme des Landkreises und die 

finanzielle Beteiligung der Kooperationspartner weiterhin im selben Ver-

hältnis zueinander stehen, wie zu Beginn der Kooperation.  

Die erforderlichen Mittel sind bei den Haushaltsstellen 0.4531.7099 und 

0.4531.7120 einzuplanen. 

 

c) jedem der fünf Familienstützpunkte jährlich ein Betrag von maximal 1.000 

Euro für Maßnahmen der Familienbildung zur Verfügung gestellt.  

Es wird ein Betrag von 2.000 Euro bei der Haushaltsstelle 0.4531.7099  

(Familienstützpunkte in Kitzingen und Volkach) und ein Betrag von 3.000 

Euro bei der Haushaltsstelle 0.4531.7120 (Familienstützpunkte in Dettel-

bach, Wiesentheid und Iphofen) bereitgestellt. 
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d) für Sachausgaben der Koordinierungsstelle für Familienbildung ein Betrag 

von 3.500 Euro bei der Haushaltsstelle 0.4531.6580 eingeplant. 

 

2. Für die Fortführung des digitalen Familienwegweisers für den Landkreis Kitzin-

gen werden ab dem Haushaltsjahr 2023 bei Haushaltsstelle 0.4531.6580 Mit-

tel in Höhe von 3.576 Euro/jährlich bereitgestellt. 

 

3. Für die Konzeptfortschreibung der Familienbildung für den Landkreis Kitzingen 

wird im Haushaltsjahr 2023 bei Haushaltsstelle 0.4531.6580 ein Betrag in Hö-

he von 10.000 Euro angesetzt.  

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 10 Für: 10 Gegen: 0 

 

 

 

 

 Ö  3 

 

Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) nach § 13 SGB VIII  

Vorstellung des Entwurfs der Richtlinie zur Förderung der Jugendsozialarbeit an 

Schulen durch den Landkreis Kitzingen als Modell zur Finanzierung der Jugend-

sozialarbeit an Schulen 

 

Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag.  

Frau Schlereth geht auf den Vortrag sowie auf einzelne Punkte des Entwurfs der 

Richtlinie ein.  

Einzelne Fragen und Anmerkungen, bzgl. des Interesses der Träger der freien 

Jugendhilfe, der Zusammenarbeit der JaS-Fachkraft mit dem Jugendamt sowie 

einer Anpassung der Förderbeträge des Freistaates Bayern beantworten die 

Landrätin, Herr Möhrlein und Frau Schlereth.  
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Beschluss:  

Die von der Verwaltung vorgelegte Richtlinie zur Förderung der Jugendsozialar-

beit an Schulen durch den Landkreis Kitzingen (Entwurf vom 28.06.2022) in Ver-

bindung mit der Richtlinie zur Förderung der Jugendsozialarbeit an Schulen – JaS 

vom 25.03.2021 des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Sozi-

ales ist Grundlage der Finanzierung der Jugendsozialarbeit an Schulen für den 

Landkreis Kitzingen.  

 

Die von der Verwaltung vorgelegte Richtlinie zur Förderung der Jugendsozialar-

beit an Schulen durch den Landkreis Kitzingen (Entwurf vom 28.06.2022) wird 

erlassen. 

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 10 Für: 10 Gegen: 0 

 

 

 

 

 Ö  4 

 

Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS)  

Einrichtung an der Grundschule Maindreieck Marktbreit und der Mittelschule 

Marktbreit 

 

Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag.  

Frau Schlereth gibt nähere Erläuterungen zum Vortrag.  

 

Beschluss:  

1. Der Bedarf an Jugendsozialarbeit an der Grundschule Maindreieck Markt-

breit und der Mittelschule Marktbreit im Umfang von 0,75 eines Voll-

zeitäquivalents wird bestätigt.  
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2. Vorbehaltlich der projektbezogenen Förderung durch den Freistaat Bay-

ern und vorbehaltlich der Beteiligung der Schulsachaufwandsträger der 

beiden Schulen in Höhe der nach Abzug der staatlichen Förderung, der 

Förderung des Landkreises Kitzingen und des Eigenanteils des Trägers der 

freien Jugendhilfe verbleibenden Kosten  

fördert der Landkreis Kitzingen ab 01.01.2023 befristet bis 31.12.2024 an 

der Grundschule Maindreieck Marktbreit und der Mittelschule Marktbreit 

die Jugendsozialarbeit an Schulen im Umfang von 0,75 eines Vollzeitäqui-

valents. 

 

Der Landkreis fördert diese Maßnahme entsprechend der Fördersumme 

des Freistaates Bayern. Die benötigten Mittel in Höhe von 12.270 € sind in 

den Haushaltsjahren 2023 und 2024 bei der Haushaltsstelle 0.4521.7601 

einzuplanen. 

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 10 Für: 10 Gegen: 0 

 

 

 

 

 

 

Die Sitzung endet um 15:10 Uhr.  

 

 

 

Tamara Bischof 

Landrätin 

Steffen Maulbetsch 

Protokollführer 
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